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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Faul, 

 

die CSU-Stadtratsfraktion stellt im Rahmen der Diskussion um die Investitionsmaßnahmen an 

Schulen für die morgige Vollsitzung folgenden Antrag. 

 

Wie im Februar 2017 von der CSU prognostiziert reichen die im Herbst 2016 angedachten 

Anbauten an Grundschule Mitte und Mittelschule Nördlingen für ein zukunftsfähiges 

Unterrichten nicht aus. Die Pläne an der Grundschule Mitte haben sich mit verändertem 

Raumprogramm und erweiterten Brandschutzmaßnahmen bereits überholt, die geschätzten 

Kosten sind bereits ein erstes Mal gestiegen. 

Auch an der Mittelschule hat sich ein veränderter Raumbedarf ergeben, so dass auch hier neue 

Pläne gemacht werden müssen. Wäre am 1. Februar 2017 hier eine Entscheidung für den 

Anbau gefallen, muss deutlich gesagt werden, wäre das ein voreiliger Schnellschuss gewesen. 

 

Die Fraktionen der CSU und der Stadtteilliste haben im Februar schon gefordert, dass die Idee 

eines Neubaus einer neuen gemeinsamen Grundschule für die Schüler der Hans-Schäufelin-

Grundschule sowie der Grundschule Mitte und eines Bezugs des gesamten Schulgebäudes an 

der Squindostraße durch die Mittelschule nicht aus den Augen verloren werden soll, falls die 

Kosten für die Stückanbauten an den einzelnen Schulen weiter ansteigen. 

 

Da genau diese Entwicklung eintritt, an der Grundschule Mitte für künftige Entwicklungen 

über diesen Anbau hinaus zudem kein Raum mehr geboten ist, stellt die CSU-

Stadtratsfraktion folgenden Antrag: 

 

Neben den Mitteln für die Planung des PWG-Antrags sollen Mittel für eine 

Machbarkeitsstudie des Schulkonzepts, wie es die CSU vorgeschlagen hat, eingestellt werden. 

http://www.csu.de/verbaende/ov/noerdlingen/
http://www.csu.de/verbaende/ov/noerdlingen/


Diese Machbarkeitsstudie soll Folgendes enthalten: 

- Einen Kostenvergleich unter Ausnutzung aller Fördermittel (Die Regierung von 

Schwaben hat bereits am 2. März 2016 darauf hingewiesen, dass eine Förderung des 

entsprechenden Neubaus nicht kategorisch abgelehnt wird. Zudem ist die 

Fördersituation für Schulbaumaßnahmen wegen des Umbaus der Schullandschaft im 

gesamten Freistaat derzeit überaus großzügig einzuschätzen.) 

- Eine Funktionsanalyse 

- Eine langfristige Wirtschaftlichkeitsanalyse 

- Eine Einbeziehung des neuen pädagogischen Konzeptes der Bayerischen 

Staatsregierung gemäß dem Bildungspaket „Für Bildung begeistern! Fördern, Fordern, 

Forschen“ 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

CSU-Stadtratsfraktion 


